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Links neben der Altstäd-
ter Kirche befindet sich

das Altstädter Rathaus, bis
zur Vereinigung von Alt-
und Neustadt im Jahre
1812 Heimat des Erlanger
Magistrats. Heute sind
dort Stadtmuseum und
Stadtarchiv untergebracht,
die Anfang der 90er Jahre
grundlegend renoviert,
erweitert und barrierefrei
umgebaut wurden. Neben
der Dauerausstellung zur
Stadtgeschichte werden
jährlich wechselnde Son-
derausstellungen gezeigt.

Der weitere Weg führt
über den Altstädter

Kirchenplatz, an dessen
Nordseite die ehemalige
Erich-Brauerei liegt. Von
hier geht es vorbei am
Steinbach-Bräu hinauf zum
Entla’s Keller, dem wohl
bekanntesten Keller auf
dem Gelände der Erlanger
Bergkirchweih. Von Früh-
jahr bis Ende September
lädt der lauschige Biergar-
ten zu einer kellerfrischen
Maß Bier und einer defti-
gen Brotzeit. 
Von hier geht es auf dem
gleichen Weg zurück bis
zum Altstädter Kirchen-
platz und weiter durch die
Kirchenstraße zu einer der
schönsten Ecken Erlan-
gens, die geprägt ist durch
niedrige Häuser, kleine
Läden und zahlreiche Stra-
ßenrestaurants. 
Der gerade Weg geht in die
Schiffstraße über. Nach links
in die Theaterstraße ab-
biegend, gelangt man zu
einem Kulturzentrum Erlan-
gens, in dem das Markgra-
fentheater, das Theater in
der Garage und der Redou-
tensaal vereint sind.

Besonders sehenswert
ist das Markgrafen-

theater. Das älteste noch
bespielte Barock-Bühnen-
haus Süddeutschlands
wurde von 1715 bis 1719
unter Markgraf Georg Wil-
helm im Stil des italieni-

schen Operntheaters er-
baut. 1743 gestaltete der
Theatermaler Giovanni
Paolo Gaspari den Innen-
raum im Stil des Rokoko.
1838 kam das Theater in den
Besitz der Stadt Erlangen.

Direkt daneben entstand
1718 der Redoutensaal,
der ebenfalls von der Stadt
gekauft wurde und seit
dem 19. Jahrhundert als
Veranstaltungsort dient.

Durch den Torbogen geht
es unter dem Redouten-

saal hindurch in die Wasser-
turmstraße, zunächstrechts,
dann links in die Apfelstraße
zum Schlossgarten. Auffäl-
ligstes Bauwerk – neben
dem Schloss – ist die Oran-
gerie. 1705 von Antonio
della Porta geplant, wurden
hier die Pflanzen aus dem
Süden über den Winter ge-
bracht. An der dem Garten
zugewandten Barockfas-
sade sind bereits erste Vor-
boten des Rokoko zu erken-
nen. Über den 30 Meter
hohen Fenstern umläuft
eine mit Vasen und Adlern
geschmückte Attika das
Gebäude. Innen besticht
der Wassersaal durch seine
Stuckausstattung. Heute

finden hier Ausstellungen
und Musikveranstaltungen
statt. Außerdem beher-
bergt die Orangerie das Uni-
versitätsinstitut für Kunst-
geschichte und Kirchen-
musik. Das Erdgeschoss
mit Wassersaal und Musik-
räumen ist problemlos mit
dem Rollstuhl erreichbar.

Vor der Gartenseite des
Schlosses steht der

von Elias Räntz entworfe-
ne mehrstufige Hugenot-
tenbrunnen. Gegenüber
der Orangerie findet sich
die 1708 bis 1710 errich-
tete Konkordienkirche, in
der heute das Institut für
Geologie und Mineralogie
untergebracht ist.

Zwischen Geologischem
Institut und Kollegien-

haus  geht es auf die Univer-
sitätsstraße mit der Alten
Universitätsbibliothek. 

Entlang der Fußgänger-
zone auf der Südseite

der alten Bibliothek geht
es schließlich weiter nach
links durch die Weiße-
Herz-Straße zur Neustädter
(Universitäts-)Kirche. 

Johann David Räntz plan-
te das für die wachsende
Zahl evangelisch-lutheri-
scher Zuwanderer gedach-
te Gotteshaus. Besonders
sehenswert sind die De-
ckenfresken von Christian
Leimberger.  

Vom Neustädter Kirchen-
platz geht es durch die

Apothekergasse zurück zum
Hugenottenplatz. 

Markgrafentheater

Orangerie

Behindertentoiletten

Alle Toiletten sind mit dem Euroschloss ausgestattet.

Das Stadtmuseum ist ein
vorbildliches Beispiel für
einen barrierefreien Um-
bau unter Berücksichtigung
des Denkmalschutzes.

>>>

Alle drei Einrichtungen sind
barrierefrei erreichbar. Im
Markgrafentheater gibt es
vier Rollstuhlplätze. 
Weitere Plätze sowie Plätze
in der „Garage“ und im
Redoutensaal auf Anfrage.
Eine Behindertentoilette
befindet sich im Durchgang
zwischen den Gebäuden.

>>>

Der Zugang zur Kirche
führt über eine Stufe am
nördlichen Portal.

>>>

Apfelstraße, 
Dialysezentrum (1)
Bahnhofplatz, 
Südseite, Einmündung
Goethestraße (2)
Bauhofstraße, 
vor Haus Nr. 1 (1)
Bayreuther Straße, 
vor Haus Nr. 19 (1)
Bismarckstraße, 
Eingang Philosophische
Fakultät (2)
Calvinstraße, südlich der
Hugenottenkirche (2)
Fahrstraße, Eingang
Christian-Ernst-Gym-
nasium (2)
Fichtestraße, 
gegenüber Marie-
Therese-Gymnasium (1)
Frauenklinik, Parkplatz
im Innenhof (2)
Friedrichstraße, 
vor Haus Nr. 3 (2)
Friedrichstraße, 
vor Haus Nr. 13 (2)
Friedrichstraße, 
vor Haus Nr. 49, Süd-
seite Bohlenplatz (1)
Fuchsengarten, 
vor Haus Nr. 3 (1)
Fuchsenwiese, 
Parkhaus (3)
Fuchsenwiese, 
Parkplatz (2)
Glückstraße, 
Zahnklinik (2)
Goethestraße, 
vor Haus Nr. 20 (1)
Goethestraße, 
vor Haus Nr. 42 (2)
Güterbahnhofstraße,
Parkplatz (3)
Harfenstraße, Eingang
Kinder- und Jugend-
psychiatrie (2)
Hauptstraße, 
südlich Engelstraße (1)
Helmstraße, Einmün-
dung Einhornstraße (2)
Henkestraße, 
Durchfahrt Parkhaus (2)
Henkestraße, Parkplatz-
bereich bei Nr. 53 (1)
Hofmannstraße, 
Höhe AOK (4)
Hofmannstraße, hinter
Studentenhaus (1)
Innere Brucker Straße,
vor Haus Nr. 2 (1)
Innere Brucker Straße,
vor Haus Nr. 16 (1)
Kirchenstraße, Altstäd-
ter Kirche Ostseite (1)
Krankenhausstraße,
gegenüber Zugang
Chirurgie (2)
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1 Krankenhausstraße,
Höhe Zugang Medizin
III und IV (2)
Lorlebergplatz, 
vor Einmündung 
Universitätsstraße (2)
Luitpoldstraße, 
vor Haus Nr. 46 (2)
Martin-Luther-Platz/ 
Altstädter Kirche (2)
Maximiliansplatz/West-
liche Randstraße (7)
Michael-Vogel-Straße,
Parkplatz E-Center (6)
Mozartstraße, Haus
kirchliche Dienste (1)
Mozartstraße, 
Eingang Amtsgericht (1)
Nürnberger Straße,
gegenüber Rathaus (2)
Obere Karlstraße, 
vor Haus Nr. 4, Nord-
seite Bohlenplatz (2)
Obere Karlstraße, Uni-
versitätsbibliothek (1)
Parkplatz Innenstadt,
hinter Bahnhofsaus-
gang (6)
Schillerstraße, Trans-
fusionsmedizin (6)
Schuhstraße, Höhe
Zufahrt Parkhaus (2)
Schwabachanlage,
Wendeplatz Kopf-
klinikum (6)
Spinnereistraße, 
Einfahrt Stadtwerke (1)
Südl. Stadtmauerstraße,
bei Frankenhof (2)
Ulmenweg, 
Eingang Nichtopera-
tives Zentrum (1)
Ulmenweg, 
vor Haus Nr. 19 (2)
Universitätsstraße, 
vor Haus Nr. 32 (1)
Universitätsstraße, 
vor Haus Nr. 3 (1)
Waldstraße, 
vor Haus Nr. 26 (1)
Wasserturmstraße,
Zugang Botanischer
Garten (3)
Wasserturmstraße,
nach Einmündung
Hauptstraße (3)
Westl. Stadtmauer-
straße, vor Einmün-
dung Innere Brucker
Straße (1)
Wöhrstraße, Stich-
straße Richtung 
Schwabach (2)
Zentralparkplatz Klini-
kum, Zufahrt über
Maximiliansplatz (2)
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Behindertenparkplätze (Anzahl der Stellplätze)

Lichtsignalanlagen für Blinde 
Innenstadtbereich

Stubenlohstraße/Werner-von-Siemens-Straße/Henkestraße
Martin-Luther-Platz/Hauptstraße/Neue Straße
Gebbertstraße/Luitpoldstraße
Nürnberger Straße/Henkestraße
Güterbahnhofstraße/Güterhallenstraße/Goethestraße
(geplant)
Gebbertstraße/Henkestraße 

Im Stadtgebiet (außerhalb des Plans)
Henkestraße/Hartmannstraße
Paul-Gossen-Straße/Koldestraße/Günther-Scharowky-Straße
Allee am Röthelheimpark/Hartmannstraße
Schallershofstraße/Neumühle
Äußere Brucker Straße/Am Anger/Neckarstraße
Nürnberger Straße/Ohmplatz
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Erlanger Stadtrundgang für Rollstuhlfahrer, Blinde und Sehbehinderte
Barrierefrei bewegen? 
In Erlangen kein Problem! Auf Ihrem 

Weg durch die Innenstadt werden Sie

kaum noch Kreuzungen finden, deren

Bordsteine nicht abgesenkt sind. Falls 

Sie mit dem Auto unterwegs sind, 

können Sie auf einem der zahlreichen

Behindertenparkplätze in der Innenstadt

parken (s. Plan). Wenn Sie mit der Bahn

anreisen, sollten Sie den Mobilen Bahn-

steigservice rechtzeitig über Ihre Ankunft

informieren. Sie erreichen ihn unter 

Telefon 0180 5512512.

Treffpunkt für den bar-
rierefreien Stadtrund-

gang ist der Hugenotten-
platz. Dominantes Bau-
werk ist die an der West-
seite des Platzes gelegene
Evangelisch-Reformierte-
Kirche (Hugenottenkir-
che). Die von den Huge-
notten als „le Temple“ be-
zeichnete Kirche gilt als
der älteste erhaltene refor-
mierte Zentralbau franzö-
sischer Herkunft in Eu-
ropa. Markgraf Christian
Ernst ließ ihn von 1686 bis
1693 nach Plänen von
Johann Moritz Richter
bauen. Die Hugenottenkir-
che ist nicht für Publikum
geöffnet, es finden jedoch
Gottesdienste und in unre-
gelmäßigen Abständen
Konzerte statt.

Vom Hugenottenplatz
geht es Richtung Nor-

den durch die Hauptstraße,
die sich bald auf zwei Plätze
hin öffnet. Links der Straße
befindet sich der Markt-
platz, rechts der Schloß-
platz. Von Montag bis Sams-
tag findet hier der belebte
Wochenmarkt statt. 

Bestimmendes Gebäu-
de des Marktplatzes ist

das Palais Stutterheim auf
dessen Südseite. Von 1728
bis 1730 ließ der Amts-
hauptmann Christian Hie-
ronymus von Stutterheim

das Gebäude erbauen. Im
Inneren finden sich Stuck-
arbeiten nach dem Vorbild
des Bayreuther Hofstukka-
teurs Andrea Domenico
Cadenazzi. Von 1836 bis
1971 war das Palais Sitz des
Rathauses, heute beher-
bergt es zwei Galerien und
die Stadtbücherei. 

Auf dem Schloßplatz
steht das Denkmal des

Markgrafen Friedrich, des
Gründers der Universität.
Deren Verwaltung ist heute
im Schloss untergebracht.
Die Pläne, die Antonio 
della Porta im Jahre 1700
zusammen mit Jaques
Bourdin de la Fond ent-
warf, führte Gottfried von
Gedeler nach Portas Tod
im Jahre 1702 zu Ende.  Die
Giebelschrägen des Mit-
telbaus verzieren zwei
keulenbewehrte Männer;
auf der mittleren Attika
stehen sechs Statuen von
Elias Räntz. Für die Attika
der Gartenseite hat Räntz
zehn Sandsteinfiguren ge-
schaffen: Sie verkörpern
mythologische Gestalten
und die  Erdteile Europa,
Asien, Afrika und Amerika.

Vor einem kleinen Ab-
stecher in das grüne

Herz der Erlanger Innen-
stadt führt uns der Weg in
Richtung Norden durch die
Hauptstraße zur Altstädter
(Dreifaltigkeits-) Kirche am
Martin-Luther-Platz. Die
erste Kirche an diesem
Platz wurde 1383 erbaut
und im Dreißigjährigen
Krieg von den Forchhei-
mern niedergebrannt. Der
zweite Bau von 1655 fiel
dem verheerenden Stadt-
brand des Jahres 1706
zum Opfer. Von 1709 bis
1721 entstand das baro-
cke Gotteshaus nach Plä-
nen von Gottfried von
Gedeler. Es gilt heute als
Meisterwerk des „Mark-
grafenstils“. 

Die gesamte Stadtbüche-
rei ist über den ebenerdi-
gen Eingang in der Haupt-
straße 27 und Fahrstühle
barrierefrei zugänglich.
Die Ausstellungsräume
sind über den Innenhof,
Zugang Einhornstraße,
erreichbar.

>>>

Der Zugang zur Kirche
führt über eine Stufe im
Eingangsbereich.

>>>

Schloss

Für die Besichtigung des
Innenraums sind zwei 
Stufen zu überwinden; 
Zugang mit Rampe auf
Anfrage möglich.

>>>

Martin-Luther-Platz,
Stadtmuseum
Mozartstraße 29,Haus
kirchlicher Dienste
Nürnberger Straße 2,
Peek und Cloppenburg,
EG
Nürnberger Straße 24,
Grande Galerie, 1. OG
Nürnberger Straße 31,
CineStar, 2. OG
Paulistraße, Landratsamt
Rathausplatz 1, 
Rathaus EG
Rathausplatz 4, 
C&A, 2. OG
Rathausplatz 5, Wöhrl, UG
Rathausplatz, 
Heinrich-Lades-Halle
Schuhstraße 1a,
Universitätsbibliothek
Sieboldstr. 1, St. Bonifaz
Theaterplatz, Durchgang
Redoutensaal, 0–24 Uhr
Universitätsstraße 15,
Kollegienhaus
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15Altstädter Kirchenplatz,
Haus Dreycedern
Bahnhofplatz, 
Hauptbahnhof UG,
gebührenpflichtig
Bergstraße, 0 – 24 Uhr
Bismarckstraße 1,
Philosophische Fakultät
Bohlenplatz, Spielplatz,
0 – 24 Uhr
Fuchsenwiese, Parkhaus
Fuchsenwiese, E-Werk,
EG und 2. OG
Güterhallenstraße
neben Kino Manhat-
tan, 0 – 24 Uhr
Nägelsbachstraße Durch-
gang CineStar, 7–19 Uhr
Halbmondstraße 6 – 8,
Universitätsverwaltung
Hugenottenplatz 5,
Stadtsparkasse, UG
Hugenottenplatz 6,
Thalia Buchhandlung
Langemarckplatz, Mensa
Luitpoldstraße 42, Zentr.
für selbstbest. Leben
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erlangen
Orientierung für Menschen mit Behinderung
und Angehörige

Notrufe und wichtige 
Telefonnummern
Vorwahl Erlangen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 91 31
Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  . . . . .(0 18 05) 19 12 12
Behindertengerechte Taxis  . . . . . . . . . . . . . . . . . .19 4 10
Telefonseelsorge  . . . . . . . . . . . . . . . . . .(0800) 1 11 01 11
Notruf Hörgeschädigte/Schreibtelefon . .(0911) 1 92 94 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Fax (0911) 2 11 23 70 

Notruf für vergewaltigte 
Mädchen und Frauen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .20 97 20
Stadt Erlangen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .86-0
Universität Erlangen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .85-0
Klinikum am Europakanal  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .753-0
Landratsamt – Gesundheitsamt  . . . . . . . . . . . . .71 44-0

Tourist-Information
Rathausplatz 3, 91052 Erlangen
Tel. 8 95 10
Fax 89 51 51
Mo–Do 8:30–17:00 Uhr
Fr 8:30–15:00 Uhr
Sa 10:00–13:00 Uhr

Stadtinformation I Zimmervermittlung I Stadtrundgänge 
Stadt- und Gästeführungen für Menschen mit Behinde-
rung nach Voranmeldung unter Telefon 89510
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Erlangen barrierefrei | Informationen von A – Z

Barrierefreies Erlangen
Informationen von A – Z
Folgende Broschüren bieten weiterführende 
Informationen an:

Stadtführer für Menschen mit Behinderung in
Erlangen (erfasst die Zugänglichkeit von Gebäuden) 

Wegweiser für Menschen mit Behinderung in 
Erlangen (bietet einen Überblick über die Angebote
und Einrichtungen für behinderte Menschen) 

Beide Broschüren sind erhältlich bei der Behinderten-
beratung, Tel. 862498 oder online unter: 
www.erlangen.de/behindertenberatung

Interessante Links:

Deutsche Behindertenhilfe – Aktion Mensch:
die bundesweite Internetplattform mit allen 
Angeboten der Behindertenhilfe
www.familienratgeber.de

Das Kindernetzwerk für kranke und behinderte 
Kinder und Jugendliche bietet Hilfen und Infor-
mationen für alle Lebenslagen.
www.kindernetzwerk.de

Veranstaltungshighlights wie das Poetenfest sind auch für
Menschen mit Behinderung leicht zugänglich.

Tipp
Jährlich 12 Tage (von Don-
nerstag bis Montag nach
Pfingsten) erlebt Erlangen
die „fünfte Jahreszeit“, die
Erlanger Bergkirchweih am
Burgberg (siehe umseitiger
Plan).
Der Entla’s Keller ist auch
außerhalb der Bergkirch-
weih von April bis Septem-
ber geöffnet. Große Teile
des Bergkirchweihgeländes
sind barrierefrei zugäng-
lich, WC siehe Plan.

Liebenswertes Erlangen!

Wer nach Erlangen kommt, entdeckt eine

Stadt mit vielen Gesichtern. Hier genießt

man das Flair eines modernen Universi-

täts- und Medizinstandortes, der weit

über Frankens Grenzen bekannt ist, und

fühlt sich trotzdem wie zu Hause. Gäste

und Bewohner finden neben dem pulsie-

renden, geselligen Leben viele Oasen der

Ruhe und Erholung. 

Darüber hinaus erweist sich Erlangen als

attraktive und einladende Stadt für alle

Bevölkerungskreise. Bestes Beispiel dafür

sind die zahlreichen Angebote und Ein-

richtungen für behinderte Menschen.

Erleben Sie Erlangen von seinen prakti-

schen und seinen schönen Seiten. Aber

Vorsicht: Schon so mancher Besucher

wollte die Stadt nie wieder verlassen ...

Ihr Wegweiser
barrierefrei für Rollstuhlfahrer (barrierefreier Eingang, 
Behindertenparkplatz und -toilette vorhanden)

barrierefrei für Gehbehinderte (maximal eine Stufe)

nicht barrierefrei (mehr als eine Stufe)

Bitte erfragen Sie die 
Öffnungszeiten der auf-
geführten Einrichtungen
unter der jeweiligen 
Telefonnummer.

August im Schlossgarten
und Redoutensaal

Internationaler Comic-Salon
www.comic-salon.de
in allen geraden Jahren, in
der Woche um Pfingsten

Internationales 
Figurentheater-Festival
www.figurentheaterfestival.de
in allen ungeraden Jahren
zwei Wochen um Pfingsten

Mobilität und Parken
Erlangens Innenstadt ver-
fügt über ein geschlossenes
rollstuhlgerechtes Wegenetz.

Taxi Erlangen e.G. 
Bahnhofsplatz 6
91054 Erlangen
Tel. 1 94 10
Rollstuhltaxis

Bayerisches Rotes Kreuz
Erlangen-Höchstadt
Tel. 12 00-2 21
Behindertenfahrdienst und
rollstuhlgerechter Fernreisebus

Arbeiter-Samariter-Bund
Tel. 1 92 12
Behindertenfahrdienst

Behindertenparkplätze
Alle Behindertenparkplätze
sind im umseitigen Plan mar-
kiert. Auskunft über Berechti-
gung und Beantragung der
Parkausweise für Menschen
mit Behinderung beim Bür-
geramt (siehe Ämter und
Behörden).

Museen und Galerien
Städtische Galerie 
Palais Stutterheim
Marktplatz 1
91054 Erlangen
Tel. 86 27 35, Fax 86 21 17
ebenerdiger Zugang durch
den Hof von der Einhornstraße

Stadtmuseum Erlangen 
Martin-Luther-Platz 9
91054 Erlangen
Tel. 86 23 00
www.erlangen.de/stadtmu-
seum

Walderlebniszentrum 
Tennenlohe 
Franzosenweg 60
91058 Erlangen
Tel. 60 46 40, Fax 69 37 77
www.forst.bayern.de/erleb-
nis_wald

Parks und Gärten
Aromagarten 
Palmsanlage
91054 Erlangen 
Hauptweg barrierefrei

Botanischer Garten 
Loschgestraße 3
91054 Erlangen
Tel. 8 52 26 69, Fax 8 52 27 46
www.botanischer-garten.uni-
erlangen.de
großes Gewächshaus und
Hauptwege barrierefrei

Schlossgarten 

Heinrich-Kirchner-
Skulpturenpark im Burg-
berggarten 

Kliniken und 
Krankenhäuser

Klinikum am Europakanal 
Am Europakanal 71
91056 Erlangen
Tel. 7 53-0, Fax 7 53-27 25
www.klinikum-am-europa
kanal.de

Universitätsklinikum 
Verwaltung: Maximilians-
platz 2, 91054 Erlangen 
Tel. 85-0
www.klinikum.uni-erlan-
gen.de

Waldkrankenhaus 
St. Marien 
Rathsberger Straße 57
91054 Erlangen
Tel. 8 22-0, Fax 8 22-33 89
www.waldkrankenhaus.de

Selbsthilfe und Arbeits-
gemeinschaften

Die aktuellen Kontaktadres-
sen der Selbsthilfegruppen
sind zu erfahren bei:

Regionalzentrum für Selbsthil-
fegruppen Mittelfranken e.V.
Tel. (09 11) 2 34-94 49 
Fax (09 11) 2 34-94 48

Forum für schwerbehinderte
Menschen in Erlangen
Zusammenschluss von 
Behindertenorganisationen
und Selbsthilfegruppen 
Tel. 50 66 90, Fax 5 06 69 79
www.forum-erlangen.de

Sport
Herz-Kreislauf-Initiative 
Herzzentrum der Universität
Tel. 4 24 75

Integrative Sportgemein-
schaft (ISG) Erlangen e.V.
Reha und Behindertensport
Kurt-Schumacher-Straße 1a
91052 Erlangen
Tel. 6 36 07 
www.isg-erlangen.de

medi train 
Zentrum für Gesundheits-
sport und Sporttherapie
Karl-Zucker-Straße 10
91052 Erlangen
Tel. 71 02 01, Fax 71 02 02
www.meditrain.de

Rehabilitationssportgruppe 
TV 1848 Erlangen
Kosbacher Weg 75
91056 Erlangen 
Tel. 4 29 11, Fax 43 09 57
www.tv48erlangen.de
Weitere Angebote von Verei-
nen und Selbsthilfegruppen
finden Sie in der Broschüre
„Wegweiser“.

Studium
Beauftragter für behinderte
und chronisch kranke 
Studierende 
der Universität
Erlangen-Nürnberg
Schlossplatz 3 (Zi. 0.043)
91054 Erlangen 
Tel. 85-2 48 09, Fax 85-2 21 31
www.uni-erlangen.de/studi-
um/service/studberatung

Universitätsbibliothek
Erlangen-Nürnberg 
Schuhstraße 1a
91052 Erlangen
Tel. 85-2 39 50, Fax 85-2 93 09
www.ub.uni-erlangen.de

Toiletten
Alle Behindertentoiletten
sind im umseitigen Plan ver-
zeichnet. Sie sind mit dem
Euroschlüssel zu öffnen. Die-
ser ist bei der Behindertenbe-
ratung käuflich zu erwerben.

Wohnen
Amt für Soziales, 
Arbeit und Wohnen 
Wohnungsvermittlung
Stadt Erlangen
Rathausplatz 1 
91052 Erlangen
Zi. 420–422
Tel. 86 25 98 und 86 25 06
www.erlangen.de
Vermittlung von barriere-
freien Sozialwohnungen
Informationen über Pflege-
heime erhalten Sie unter 
www.pflegeplatzboerse.uk-
erlangen.de

Ämter und Behörden
Rathaus 
Rathausplatz 1
91052 Erlangen 
Tel. 86-0, Fax 86 26 92

Bürgeramt
Stadt Erlangen 
Rathausplatz 1 
91052 Erlangen, EG
Tel. 86 29 23, 86 29 24 
www.erlangen.de/buergeramt

Agentur für Arbeit
Strümpellstraße 14 
91052 Erlangen 
Tel. 7 11-0, Fax 7 11-2 99
www.arbeitsagentur.de

Finanzamt Erlangen 
Schubertstraße 10 
91052 Erlangen
Tel. 1 21-0, Fax 1 21-3 69
www.finanzamt.bayern.de/
erlangen/

Hauptpost
Güterhallenstraße 1 
91054 Erlangen
Tel. 82 03 04, 89 81 94
www.deutschepost.de

Gesundheitsamt
Schubertstraße 14 
91052 Erlangen
Tel. 71 44-0, Fax 71 44-27
www.erlangen-hoechstadt.de

Ambulante Dienste 
Eine ausführliche Liste 
finden Sie zum Download 
auf der Homepage der 
Stadt Erlangen
www. erlangen.de/Behinder-
tenberatung 
oder im „Wegweiser für 
Menschen mit Behinderung
in Erlangen“.

Arbeiten mit Behinderung
ACCESS 
Integrationsbegleitung 
Michael-Vogel-Straße 1c
91052 Erlangen
Tel. 89 74 44, Fax 89 74 49
www.access-ifd.de

Regnitz-Werkstätten 
gGmbH 
Lebenshilfe e.V.
Goerdelerstraße 3
91058 Erlangen
Tel. 76 71-0, Fax 76 71-76
www.regnitz-werkstätten.de

Wabe Industrie Service
Erlangen gGmbH  
Am Pestalozziring 6 
91058 Erlangen 
Tel. 61 71-0, Fax 61 71-46
www.wabe-erlangen.de

Bäder
Hallenbad Frankenhof 
Südliche Stadtmauerstraße 35
91054 Erlangen
Tel. 8 23-42 81 

Freibad West
Damaschkestraße 129 
91056 Erlangen 
Tel. 86 29 42, Fax 86 25 87

Röthelheimbad 
Gebbertstraße 121 
91058 Erlangen
Freibad: Tel. 86 29 02 
Hannah-Stockbauer-Halle:
Tel. 86 29 04

Beratung und Anlaufstellen

Bayerischer Blinden- und
Sehbehindertenbund e.V. 
Bezirksgruppe Mittelfranken
Bahnhofsplatz 6 
90443 Nürnberg, 
Tel. (09 11) 2 36 00-0, 
Fax (09 11) 2 36 00-36
www.bbsb.org

Behindertenberatung
Stadt Erlangen 
Rathausplatz 1
91052 Erlangen
Zi. 429
Tel. 86 28 34, 86 24 98 
Fax 86 27 27
www.erlangen.de/behinder-
tenberatung

ERSA 
Altenhilfe der Stadt Erlangen
Rathausplatz 1
91052 Erlangen
Zi. 432
Tel. 86 29 06 und 86 22 60, 
Fax 86 27 27
www.erlangen.de/senioren

Klinikum am Europakanal 
Abteilung für Hörgeschädigte
Am Europakanal 71
91056 Erlangen
Tel. und Schreibtel. 7 53 22 55,
Fax 7 53 26 70
www.klinikum-am-europaka-
nal.de

Lebenshilfe Erlangen e.V. 
Beratungsstelle
Artilleriestraße 5 
91052 Erlangen 
Tel. 5 06 69-13, Fax 5 06 69-79
www.lebenshilfe-erlangen.de

Servicestelle für 
Rehabilitation in der SBK 
Zenkerstraße 9
91052 Erlangen
Tel. 72-35 54, Fax 72-01 11 
www.sbk.org

Sozialverband VdK 
Bayern e.V. 
KV Erlangen-Höchstadt
Westl. Stadtmauerstraße 54
91054 Erlangen 
Tel. 71 91 58-0, Fax 71 91 58-4
www.vdk.de/kv-erlangen-
hoechstadt

Vermittlung von Gebärden-
sprachdolmetschern  
Bezirksverband der 
Gehörlosen Mittelfranken e.V.
Pommernstraße 1
90451 Nürnberg 
Tel. (09 11) 6 41 09 01, 
Fax (09 11) 6 41 09 02

Zentrum für selbstbestimm-
tes Leben Behinderter e.V. 
Luitpoldstraße 42 
91052 Erlangen
Tel. 20 50 22, Fax 20 73 51
www.zsl-erlangen.de

Bus und Bahn

Stadtverkehr Erlangen
Fahrkartenverkauf 
und Kundendienst
Hugenottenplatz 4 
91054 Erlangen
Tel. 8 23 40 42
Fahrplan und Tarifauskunft
Tel. 8 23-40 00
Im städtischen Linienverkehr
werden fast ausschließlich
Niederflurbusse mit Absenk-
technik und ausfahrbaren
Rampen oder Hubliften ein-
gesetzt.

Bahnhof Erlangen 
Die Gleise 1 und 4 sind 
barrierefrei zugänglich, 
von dort sind alle Fahrziele
erreichbar. WC im UG über
Rampe erreichbar.

Mobilitätsservice 
Hilfe beim Ein-, Um- und 
Aussteigen am Bahnhof 
Tel. (0 18 05) 51 25 12
www.bahn.de

Campingplatz und
Jugendherberge

Campingplatz Erlangen 
Wöhrmühle 6
91056 Erlangen 
Tel. 2 84 99 
www.campingplatz-erlan-
gen.de/

Jugendherberge Frankenhof 
Südl. Stadtmauerstraße 35
91054 Erlangen 
Tel. 86 22 74
www.jugendherberge.de/jh/
erlangen/

Einkaufen
Die Kaufhäuser in Erlangen
sind ausnahmslos barriere-
frei zugänglich. Eine Liste der
sonstigen barrierefreien
Geschäfte finden Sie im
Stadtführer.
Auskünfte über die Einkaufs-
möglichkeiten in der Innen-
stadt erteilt auch das City-
Management Erlangen.

City-Management
Carrée am Rathausplatz 
Rathausplatz 3
91052 Erlangen
Tel. 89 51-0, Fax 89 51 51
www.erlangen.de

Wochenmarkt
von Montag bis Samstag
auf dem Marktplatz

Bauernmarkt
jeden Freitag auf dem 
Rathausplatz

Erlanger Frühling – 
Erlanger Herbst
jeweils ein verkaufsoffener
Sonntag im März und Oktober
in der City mit vielen Aktionen

Gastronomie
Erlangens Kneipen, Restau-
rants und Cafés liegen über-
wiegend zentral, so dass Sie
sich am besten bei einem
Streifzug vor Ort orientieren.
Im Sommer verfügen außer-
dem fast alle Gaststätten
über einen Garten oder Stra-
ßentische, die barrierefrei zu
erreichen sind. Eine ausführ-
liche Liste barrierefreier
Gaststätten mit Behinder-
tentoilette finden Sie im
Stadtführer.

Honky Tonk Kneipenfestival 
Zu Beginn jeden Semesters
spielen Bands der Region in
rund 30 Kneipen der Innen-
stadt.

Hotels
Albertinum 
Am Wolfsmantel 14 
91058 Erlangen
Tel. 60 70, Fax 60 72 00
www.hotel-albertinum.de

Altmann’s Stube 
Theaterplatz 9 
91054 Erlangen
Tel. 89 16-0, Fax 2 58 00
www.altmanns-stube.de 

Apartment Hotel Kral 
Luitpoldstraße 74 und 77
91052 Erlangen
Tel. 8 10 09-0, Fax 8 10 09-33 
www.hotel-kral.de

Astron-Kongress-Hotel 
Beethovenstraße 3 
91052 Erlangen
Tel. 89 12-0, Fax 89 12-1 07
www.astron-hotels.com

Bayerischer Hof 
Schuhstraße 31
91052 Erlangen
Tel. 7 85-0, Fax 2 58 00 
www.bayerischer-hof-erlan-
gen.de

Creativhotel Luise 
Sophienstraße 10
91052 Erlangen
Tel. 1 22-0, Fax 1 22-1 00
www.hotel-luise.de

Dorint Hotel 
Hofmannstraße 34
91052 Erlangen
Tel. 97 47-0, Fax 97 47-5 00
www.dorint.com/erlangen

Etap Hotel 
Am Weichselgarten 24
91058 Erlangen
Tel. 77 12 50
www.etaphotel.com

Mercure Hotel
Bayreuther Straße 53, 
91054 Erlangen
Tel. 8 76-0, Fax 8 76-5 50
www.accorhotels.com

Rokokohaus garni 
Theaterplatz 13
91054 Erlangen
Tel. 7 83-0, Fax 7 83-1 99
www.rokokohaus.de

Kinos
Kino im E-Werk 
Fuchsenwiese 1 
91054 Erlangen
Tel. 80 05-17, Fax 80 05-10
www.e-werk.de

CineStar 
Nürnberger Straße 31 
91052 Erlangen
Tel. 8 10 08-50
www.cinestar.de
Kinos 1, 2 , 7 und 8 barriere-
frei erreichbar mit jeweils 
2–4 Rollstuhlplätzen

Lamm Lichtspiele 
Hauptstraße 86
91054 Erlangen
Tel. 20 70 66, Fax 20 70 05
www.lamm-lichtspiele.de

Kino Manhattan 
Güterhallenstraße 4
91054 Erlangen
Tel. 2 22 23
Mehrere Stufen!

Kultur und Freizeit

Freizeitzentrum Frankenhof 
Südliche Stadtmauer-
straße 35
91054 Erlangen
Tel. 86 28 60
Fax 86 21 19

Jugendfarm Erlangen e.V. 
Spardorfer Straße 82
91054 Erlangen
Tel. 2 13 65, Fax 20 22 21
www.jugendfarm-er.de

Offene Behindertenarbeit
(OBA) der Lebenshilfe 
Erlangen e.V. 
Anderlohrstraße 31
91054 Erlangen
Tel. 53 52 54, Fax 53 52 50
www.lebenshilfe-erlangen.de

Stadtbücherei 
Marktplatz 1
91054 Erlangen
Tel. 86 22 82, Fax 86 24 31
www.erlangen.de

Volkshochschule 
Friedrichstraße 19–21
91054 Erlangen
Tel. 86 27 44, Fax 86 27 02
www.vhs.erlangen.de
Ebenerdiger Zugang vom Park-
platz südl. Stadtmauerstraße

erlangen ticket
Kartenvorverkauf in der 
Grande Galerie 1. OG
Nürnberger Straße 24
91052 Erlangen
Tel. 2 21 95, Fax 81 52 32

Kartenvorverkauf im E-Werk 
Fuchsenwiese 1
91054 Erlangen
Tel. 80 05 55, Fax 80 05 10

Veranstaltungsorte
Experimentiertheater 
Bismarckstraße 1
91052 Erlangen
Tel. 8 51 14 27 
www.theaterwissenschaft
erlangen.de

Heinrich-Lades-Halle 
Rathausplatz 1
91052 Erlangen
Tel. 8 74-0, Fax 8 74-1 50
www.ekm-erlangen.de

E-Werk 
Fuchsenwiese 1 
91054 Erlangen 
Tel. 80 05-0, Fax 80 05-10
www.e-werk.de

Glocken-Lichtspiele 
Hauptstraße 46, 
91054 Erlangen
Vorverkauf: Tel. 86 25 11
www.theater-erlangen.de

Markgrafentheater 
Theaterplatz 2
91054 Erlangen
Tel. 86 25 11 
www.theater-erlangen.de
WC im Durchgang Redouten-
saal, 4 feste Rollstuhlplätze,
weitere nach Absprache

Redoutensaal 
Theaterplatz 1
91054 Erlangen
Tel. 8 94 30
Rollstuhlplätze nach Absprache

Schlossgarten 
und Orangerie 
Gelegentlich Konzerte im
Wassersaal der Orangerie.
Schlossgartenkonzerte im
Sommer, sonntags um 11
Uhr, eintrittsfrei 
(Programm an den Toren)

Theater fifty fifty 
Südl. Stadtmauerstraße 1
91054 Erlangen
Tel. 2 48 55, Fax 20 18 78
www.theaterfiftyfifty.de

Theater in der Garage 
Theaterstraße 3
91054 Erlangen
Abendkasse: Tel. 86 23 80
www.theater-erlangen.de

Rollstuhlplätze nach Absprache

Saisonale Highlights

ARENA … der jungen Künste
www.arena-festival.de

jährlich im Juli, verschiedene
Veranstaltungsorte

Erlanger Poetenfest
www.poetenfest-erlangen.de
Lesungen internationaler
Autoren, jährl. 3 Tage im

Barrierefreier Schlossgarten.

Beliebter Treffpunkt für Erlangens Bürger und Besucher: der Schlossgarten.

Städteübergreifend und international: das Figurentheater-Festival.

Der Comic-Salon zieht alle zwei Jahre die Menschen in seinen Bann.

Heinrich Kirchner-Figuren im
Burgberggarten.

Informationen von A bis Z mit
barrierefreiem Stadtrundgang
Informationen von A bis Z mit
barrierefreiem Stadtrundgang

barrierefrei


